
Von Seldwyla zur Stadt 
Bauunternehmer und Spekulanten im Zürich der Belle Epoque 

Hans-Rudolf Galliker 

Umschlag: Zürich um 1898 fotografiert von Ballonfahrer E. Spelterini. Die Stadt Zürich 
wächst über ihre Grenzen hinaus und bietet den Bauunternehmern und Grundstück­
spekulanten ein weites Betätigungsfeld. (Quelle: Baugeschichtliches Archiv der Stadt 
Zürich, BAZ) 
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